
Österlich?!

Heute beginnen die drei österlichen
Tage
Mit dem Gründonnerstag beginnen die drei österlichen Tage, das
„Österliche Triduum“, die ihren Höhepunkt in der Feier der
Auferstehung Christi an Ostern findet.

Sind diese Tage österlich?
Im  öffentlichen  Leben  zumindest  spielt  der  Gründonnerstag
quasi gar keine Rolle. Lediglich praktizierende Christ:innen
werden mit diesem Tag noch etwas anzufangen wissen.
Dabei ist dieser Tag so wichtig!

Heute begehen wir das Gedenken des Liebes-Vermächtnisses Jesu
an die Welt: Fußwaschung und ‚Letztes Abendmahl‘.

Quelle: www.pixabay.com

Beide  Ereignisse  betonen  zwei  lebenswichtige  Momente
christlicher  Überzeugung:  die  Erfüllung  des  christlichen
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Liebesgebotes  und  die  Wertschätzung  der  Gemeinschaft
(Communio).

Die  „heilige  Kommunion“,  die  beim  letzten  Abendmahl  ihren
Anfang genommen hat, zelebriert die nötige Gemeinschaft, die
wir brauchen, um uns als Menschen gegenseitig nahe zu sein, zu
stärken und zu ergänzen.

Quelle: www.pixabay.com

An diesem Tag möchte ich aber auch unbedingt daran erinnern,
dass wir mit diesem Fest eine innere Verbindung zum jüdischen
Glauben haben.

Unsere ‚Schwestern und Brüder des Herrn‘ feiern nämlich seit
gestern Abend nach Sonnenuntergang das jüdische Pessach-Fest.



Quelle: www.pixabay.com

Es erinnert an die Befreiung aus der ägyptischen Sklaverei.

Deshalb ist es mir persönlich ein inneres Bedürfnis,
allen jüdischen Mitbürger:innen an dieser Stelle ein
gesegnetes Pessach-Fest zu wünschen!


